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Wien,Samstag23 .Jänner1897.
DieNeuwahlenin denReichs¬
rath für die allgemeinen
Neuwahlenin denReichs¬
nachwurdenfür dasErzher
zogthumNiederOsterreichZeitundOrtinnachstehenderu .
Weisefestgesetzt.inderallgemeinenWasser¬
classeam9 .Märzl .J .In
dieserCuriesindAbgeordnet
u .z .fürjedenWahlbezückein¬
Abgeordneterzuwählen.DieStadtWienwähltfünf
Abgeordnete,St .Polten
Konis ,KorneuburgundNeustadtmitdendazugehö¬
rigenErschaftenbildenje einenWahlbezirkundwählenzusammen4Abge¬
ordnete .In denletzteren
Wahlbezirkenist jedeOrts¬
gemeindeWahlort ,welche
nachderletztenVolkszählung
über 250 Einwohnerzählt .
Ortsgemeinden ,mit 250oder

wenigerEinwohnern ,wählen
in Gruppenwehrten mit
dennächstgelegenenGemeinden
zusammen .Die in jedem
Bezirk ,bezw .jedemOrte
zuöffnendenWahllocalitäten
werden durch eine besondern
Kundmachungverlautbart
werden .ErgebendieAbstim¬
mungen ,in einemWohlbe¬
zirknichtdiezurWahldes
Abgeordnetenerforderliche
Stimmenmehrheit ,sowird
die engere Wahl . z .in
Wienmit Statthalter kund ,
machung ,außerhalbdiens
von dem amHauptwahrte

antirendenBezirkshauptmann
veranlasst werden .AlleStaats¬
bürgermännlichenGeschlechtes,
welche ,ohnein dieGemeinde
wohlerlisteneingetragenzu
sein dieWahlberechtigung

in der allgemeinen wer¬
Classebeanspruchen ,können
innerhalb8 TageihrenAnspruch
beim Gemeindeamteihres
Wohnortesanmeldenund
nachweisen .Nach8 aderReichsratswahlordnungist
die Wahlberechtigunginder
allgemeinenWählerlassefürjedeneigenberechtigten
Staatsbürger männlichen
Geschlechtes ,welchedas24 .
Lebensjahrvollstreckthat .
und nicht vomWahlrecht
ausgeschlossenist ,injener
Gemeindebegründet ,inwelcher er seit 6Monaten
seßhaftist .DieAusübungdesWahlrechtesin derall¬
gemeinenWählerklassewirddurcheingleichzeitiges
Wahlrechtin denanderen
Wählerklassen nicht ausge¬

1
schlossen.Indenin achtWahl¬
bezirke( mitdemHauptwahl
orteSt .Pöllen ,anstellen,
Kreis zweck ,Korneuburg
Misselbuch,Neustadtund
Bruck )vertheiltenLand¬
meinenfindet dieWahl
am15 .Märzl .J .stellund
ist ebenfallsje einAbgeord¬ter ist in jedemWahlbezirk
zu wählen .In denStädten5undMarktenfindetdie
Wahlam20 .Märzl .J .statt
und zw .wählt die inner¬
Stadt Wien ,4Abgeordnete
die übrigen15Wahlbezirk
he Abgeordneten .Die
Bezirk ,V .R .I .II .und

ferner und zusamen
dannbis 8 undschließlich
XIII bilden in einen
Wahlbezirk ,dieübrigen
WahlbezirkehabenihrHaupt¬
orte in S .Polten Kreis
Korneuburg ,Baden ,Neu¬
stadt .



vonder Handelsund
Gewerbekammer werden
am 23 .März l .J .zwei
vondemGroßgrundbesitzeam
24 .März8 .Abgeordnete

gewählt .dieGesammtzahlderinNieder¬
ÖsterreichzuwählendenAb¬

vertheiltgeordneten
sich also auf dieeinzelnen
Wählerklasseninfolgenden

Weise .

Allg .Wähleresse 3
Landgemeinden

19Stadtgeminder
2

Handelskammen8 .
Großgrundbesitz46
zusammen

Bürgerrecht ,dasBürger¬
recht der Stadt Wienwurde
verliehendenHerren :Josef
SchwenterCol -undKohlen¬
verschleißer ,JakobJulinek
Josef Zitta undJosefRieß
Schneidermeister ,Jakob
Ring ,Wildgrethändler.FlorianGaßenreiter ,
Einker ,FranzDeport
ZimmermeisterKarlStrempel
Photograph,MorizReinbuck.Badhausbesitzer ,LeopoldGapp

Goldarbeiter.RudolfBiern
mitz ,Cartonengewar¬

erzeugen ,FranzJahn ,
Schuhmacher ,JohannSchupp,
le Comporis ,hernach
Antonotulo ,Gypsfigiren

Erzeugen .
SitzungenimRathhause. )der
Gemeinderathhält inderkommendenWocheanfrei¬
lag den29 .d .M .eine
Plenorsitzungab .Stadtrathssitzungenfinden ,Dienstag,DonnerstagundFreitagen
10Uhrvormittagsstatt.

laut der Stadt WienErzherzog
Kammer hat sein Erkhommen ,
auf demFall der Stadtwan
zugesagt ,die Ballswirdvon demHofcapellmeister
onera Gruß und vonder
KapelledesInf .Reg .Hoch¬
Deutschmeisterunter¬
der LeitungdesKapellen¬sersVaterbesorgt ,bishe¬

sie andasComitemeh¬anIhrgelegeneTanzen,nungen ,daruntervonden
StadtratheneTraununddeDeutschmanneingelegt.
dieEinladungenundEhrn¬
WortenfürdenFallund
zumgrößtenTheilvorhen¬det .MitderAusgabedersortenvndam20 .Jänner

begonnen .
CommunaleAuszeichnung
Inderletztenvertraulichen
setzungbeschloßderGemeinderathdemArmenrathdes3.tages ,auchgerie¬in KerkerungsieangelegenerschenGeistauchöffenlichenes hineinge¬diegebenaberer¬vnd be¬rectorCarlohren ,als
ten Scheidenan¬demaltenSchulden¬den er¬senausnechster¬
zureichen .
VonderPoliklinik.Nach¬

demProfessorDr .HansRitterv .GebrazumPrimariusdesMeinerUeberhauseru .nanntwurde,ist derselbean¬demVerbandederPolitik
geschieben.Odervieljährige
AssistentdesselbenDr.S.Lohn¬wurdezumVorstehenbe¬
derminologischenAbtheilung



Es lieferten 88 .
DieReorganisirungdochMagistratus habeköne ,unterdenVorsitzendeMasdiesiezuleicheendligver¬Bern ,es le¬hinter¬gearbeitete nachdie sehlicheergan¬hierungdesMeinerAn¬gestrengstenist behan¬

1seinenheutigenAnfühlun¬daßdieBerathungenvonde¬gelzuzahlreichenbeschäfti¬gehangen ,sicher¬verhee ge¬zu einerseparatain einAnziehungwehreer¬genBrandstättengegebenhaben.DerHerreninhaltwerdedieUnbergendiegewonnen,ihrnichtuntersuchtgebliebenSei¬vondurchdieGeschäftigeranhaltungderjedenfallsnothwendigePersonaermehrung er¬
Mast zubeschrän¬
nachderErgebenschender
bestraffungenerfährt ,dasMit Referenten ge¬
heitereEntwurf ,welcher
auf Walter dahinaus

theil¬
gearbeitetersch¬weichenMagistratgehe ihreer er¬mehralleansetzun¬gegeben ,ein¬eine Magistratwie¬genbeit

des
Vorlage,aberderpersona
Regulirungfertigstatten.
zukönnen .wegendesPa¬

ten haben habedete Aussicht .
gebilde ,derVeter¬zu

zulichung

Erziell10mich
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